
Caritaszentrum
Heppenheim
Seniorenberatung

Kontaktaufnahme:

Alexandra Mandler-Pohen
Dipl. Sozialarbeiterin

Caritaszentrum Heppenheim
Bensheimer Weg 16
64646 Heppenheim
Telefon: 06252 990129
  06252 990130
Telefax: 06252 990131
E-Mail:  a.mandler@caritas-bergstrasse.de

Sprechstunde Lorsch:  
dienstags vormittags
Ort: Stadthaus Lorsch

Sprechstunde Einhausen:  
montags vormittags
Ort: Rathaus im 1 OG

Termine nach telefonischer  
Vereinbarung !
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Beratungsstelle
für ältere Menschen 
und ihre Angehörigen

Die Beratung ist kostenlos, konfessions-
unabhängig und trägerübergreifend.  
Alle Gespräche sind vertraulich; wir 
unterliegen der gesetzlichen Schweige-
pflicht.

Folgende Städte und Gemeinden liegen 
in unserem Zuständigkeitsbereich:  
 Heppenheim
 Lorsch
 Einhausen

Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie 
einen Termin.

Bei Bedarf besuchen wir Sie auch  
gerne zu Hause. 

Unsere Arbeit wird zusätzlich über 
Spenden finanziert:

Caritasverband Darmstadt e.V.
Pax-Bank eG Mainz
IBAN: DE96 3706 0193 4001 6100 10
BIC: GENODED1PAX

Verwendung: Seniorenberatung
Spenden sind herzlich willkommen.

Beratungsstelle 
für ältere Menschen 

und ihre Angehörigen

Information
Beratung

Hilfestellung



INFORMATION

Immer mehr Menschen erleben heutzu-
tage nach dem Ende der Berufstätigkeit 
noch viele aktive und gesunde Jahre. 
Dennoch können die letzten  
Lebensjahre auch belastend sein durch 
den Verlust von nahestehenden Men-
schen, von Gesundheit und körperlicher 
Kraft und von Selbstständigkeit. Die Se-
niorenberatung bietet älteren Menschen 
und ihren Angehörigen Hilfe in dieser 
Lebensphase.

Ziel unserer Arbeit ist es, die Selbständig-
keit und Eigenverantwortung von älteren 
Menschen solange wie möglich zu er-
halten. Damit soll das Eintreten von Pfle-
gebedürftigkeit oder der Umzug in eine 
stationäre Einrichtung vermieden oder hi-
nausgezögert werden. Mit unseren Ange-
boten wollen wir Selbsthilfekräfte stärken 
und die Anbindung an die Gemeinschaft 
fördern, um Isolation  vorzubeugen.

BERATUNG

Wir informieren und beraten

•	 Ihre	Rente	reicht	nicht	aus,	um	nötige   
 Hilfe zu finanzieren. Sie wissen nicht,   
 ob Ihnen Unterstützung zusteht.
 Wir informieren Sie.

•	 Sie	sind	noch	rüstig	und	möchten	  
 sich jetzt schon über mögliche Wohn-  
 formen im Alter informieren.
 Wir geben Ihnen Tipps.

•	 Sie	möchten	Ihr	Recht	auf	Selbstbe-  
 stimmung bis ins hohe Alter waren.
 Wir beraten Sie über Vorsorgevoll-  
 macht und Patientenverfügung.

•	 Ihr	Partner	ist	verstorben.	Sie	werden 
  mit dem Verlust nicht fertig. Die Ein-  
 schränkungen durch Krankheit und   
 Alter belasten Sie. In der Familie gibt   
 es Konflikte.
 Mit uns können Sie darüber  sprechen.

•	 Ihr	Angehöriger	ist	pflegebedürftig.	  
 Sie wissen nicht, wie Sie die Pflege   
 organisieren können.
 Wir informieren Sie darüber. 

HILFESTELLUNG

Wir vermitteln und begleiten

•	 Das	Leben	im	Alter	wird	immer	be- 
 schwerlicher – dennoch ist es Ihr   
 Wunsch, solange wie möglich im  
 eigenen Zuhause zu leben. 

 Wir unterstützten Sie bei der Suche   
 nach möglichen Hilfen.

•	 Anträge	und	Formulare	sind	für	Sie	  
 schwer zu durchschauen.

 Wir helfen Ihnen beim Ausfüllen.

•	 Auch	für	Ihre	anderen	Anliegen	haben   
 wir ein offenes Ohr.

•	 Wir	organisieren	Informationsveran-  
 staltungen zu altersspezifischen  
 Themen.

•	 Wir	unterstützen	Ehrenamtliche	und   
 Selbsthilfeinitiativen bei vielen fach-  
 lichen und organisatorischen Fragen. 


